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|HERRN DR ARTHUR SCHNITZLER
WIEN
XVIII SPÖTTELGASSE 7
neben TÜRKENSCHANZSTRASSE

5 |lieber,
Edgar Karg, der Marineur, hat Sie ſehr gern und möchte Sie ſehr gern wieder ſehen
und auch Ihre Frau kennen. Da Ihr nun nie zu uns kommt und diesmal wieder
abgeſagt habt, ſo habe ich ihn für morgen zum Nachtmahl in die Spöttelgaſſe No 7
eingeladen.

10 Von Herzen Ihr
Hugo

Rodaun Montag.
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